Eine erfundene Geschichte mit Justin Drew Bieber

Es waren einmal zwei Mädels namens Pia und Zazou. Sie gingen in die Stadt und sie sahen am Rathausplatz eine große Bühne. 

Zazou sagte zu Pia: „Vielleicht ist heute ein Star in Augsburg?“

Pia sagte zu Zazou: „Und der wird hier auftreten?“

Da kam schon ein Sänger auf die Bühne - es war Justin Drew Bieber! Doch What The Fuck - Justin Bieber hatte eine Glatze. Pia und Zazou lachten die ganze Zeit.

Plötzlich kam Justin zu den zwei Mädels und sagte: „Hello Girls? What are you doing? Do you like my concert?“ 

„Er spricht so bescheuert“, sagte Pia und holte aus ihrer Tasche Tomaten, gab auch Zazou davon und auf drei warfen sie die Tomaten auf Justin.

Justin rannte weg und war traurig. Er entschied sich, extensions zu kaufen und er kaufte sie in der Farbe Braun. Nach ein paar Tagen stand in der Zeitung: SPECIAL - JUSTIN BIEBER HAS EXTENSIONS. Pia und Zazou lachten ihn aus, weil er jetzt komisch aussah. 

Justin ging zum Arzt, ließ sich untersuchen und es stellte sich heraus, das er Haarausfall hatte. Er sah sich im Spiegel an und weinte. Dann kam seine 35-jährige Mutter, küsste ihn auf die Stirn und sagte: „Vielleicht bleibst du für immer ein Glatzkopf, vielleicht auch nicht.“ 

Justin ging in die Stadt, genauer gesagt zu McDonald's, und kaufte sich acht Cheeseburger und zwei große Coca Cola. Er saß auf der Couch und sang ein Lied namens Baby.  

Auf einmal kamen zwei kleine Kids und schrien: „Ah, Justin Bieber, omg, can I have an autograph please?“ 

So verging die Zeit. Justin war immer noch im McDonald's und war verzweifelt, plötzlich kamen die zwei Mädels Pia und Zazou und sahen Justin auf der Couch - und er war sehr fett.

Sie gingen zu ihm hin, entschuldigten sich wegen den Tomaten und fragten ihn, was los ist. Justin sagte: „Seht her - ich bin ein Glatzkopf.“ 

Pia und Zazou hatten ein bisschen Mitleid mit ihm. Sie trösteten ihn und Pia besorgte eine Justin-Bieber-Perücke - er setzte sie auf und war glücklich. 

Ein paar Tage später ging er zu McFit, weil er so ein ''Fettsack" war. Er trainierte hart und fleißig. Plötzlich sah er die sieben Zwerge und lachte, weil sie wirklich klein waren, und er trainierte weiter. Ab jetzt sah Justin sah jeden Tag Schneewittchen, Rotkäppchen und die sieben Zwerge. Sogar Spongebob und seine Freunde sah er und winkte ihnen zu. 

Nach ein paar Wochen sah Justin nicht mehr so schlimm aus. Er sagte, dass er in Zukunft öfter nach Lechhausen kommen wird, weil es in Lechhausen magisch und überraschend ist. Er verabschiedete sich von Pia und Zazou, fuhr zum Flughafen und flog nachhause. 

Fortan lebte Justin glücklich und normal so wie du und ich. Und wenn er nicht gestorben ist - dann lebt er noch heute. 
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